
Amtliche
Bekanntmachungen

Räum- und Streupflicht beachten! 
Aus gegebenem Anlass weisen wir die Bevölkerung auf die 
bestehende Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege  hin. Haus- 
und Grundbesitzer sollten in eigenem Interesse die in der 
Streupflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beachten, da im 
Schadensfall mit Schadensersatzansprüchen und Geldbußen 
gerechnet werden muss. 
Für welche Flächen besteht die Räum- und Streupflicht? 
• Der an einem Grundstück befindliche Gehweg  ist von 

Schnee frei zu halten und bei Glätte zu streuen. Dabei 
ist bei einer Räumung von 1 Meter Breite  auszuge-
hen. Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind nur die-
jenigen Straßenanlieger verpflichtet, auf deren Seite der 
Gehweg verläuft. Die Sicherheit des Fußgängerverkehrs 
muss gewährleistet sein. 

• Bei Straßen und Wegen ohne abgegrenzten Gehweg 
sind die seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn ebenso 
in einer Breite von 1 Meter zu räumen und streuen. 

Sind mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflichtet, 
besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung. Sie haben 
durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die ihnen 
obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden. Es ist 
darauf zu achten, dass der Gehweg auch mit einem Rollstuhl 
oder Kinderwagen passiert werden kann. 
Wann gilt die Räum- und Streupflicht? 
Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
Samstag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
Sonn- und Feiertag von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Es ist bei Schneefall sowie bei Schnee und Eisglätte während 
diesen Zeiten unverzüglich, wenn notwendig auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Der Straßenanlieger bleibt verpflichtet, 
den Gehweg auch dann zu räumen, wenn dieser von Schnee-
räumfahrzeugen mit Schnee erneut bedeckt wird. Zum Streuen 
ist abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden. 
Was umfasst die Räum- und Streupflicht? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßen-
anliegern (Eigentümer, Mieter und Pächter) die Gehwege zu rei-
nigen, bei Schneefall zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte 
zu streuen. Der geräumte Schnee und die Eisreste sind so zu 
lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder behindert wird. 
Die Lagerung von Schnee darf nicht auf der Straße erfol-
gen,  sondern sollte am Rand der Fahrbahn angehäuft wer-
den. Bei auftretendem Tauwetter, sind die Straßenrinnen 
und Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmel-
zwasser abfließen kann. 
In diesem Zusammenhang bitten wir alle Halter von Kraft-
fahrzeugen, ihre Fahrzeuge so zu parken, dass unsere Räum- 
und Streufahrzeuge problemlos ihre Arbeit verrichten können 
und nicht am Schneeräumen und Streuen gehindert werden. 
Wir bitten Sie, die Räum- und Streupflicht gewissenhaft zu 
beachten und durchzuführen. 
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg 

25 Jahre im öffentlichen Dienst 
Kürzlich feierte Bürgermeister Christof Frick sein 25-jähriges 
Jubiläum im öffentlichen Dienst – allerdings in überschaubaren 
Kreise: Landrat Harald Sievers hatte den Bodnegger Bürger-
meister eingeladen und ihm namens der Gemeinde Bodnegg 
eine Dankurkunde übergeben. 
 

Landrat Sievers lobte Frick für sein Engagement und seine 
treu geleistete Arbeit im öffentlichen Dienst, insbesondere für 
die Gemeinde Bodnegg in den vergangenen 22 Jahren. Dabei 
machte er deutlich, dass sich Bodnegg in dieser Zeit enorm 
entwickelt habe und zu einer Wohlfühlgemeinde ausgebaut 
wurde. Dies sei unbestritten ein Verdienst des Gemeindeober-
haupts, natürlich im Schulterschluss mit allen handelnden 
Akteuren. Besonders erfreut zeigte sich der Landrat über die 
gute Zusammenarbeit des Landratsamtes mit der Gemeinde 
Bodnegg, was auch der Leiter des Kommunalamtes, Peter 
Hagg, bestätigte. 
Beeindruckt war der Landrat von Fricks ungewöhnlichem 
beruflichen Lebenslauf: Nach der Realschule absolvierte Chri-
stof Frick eine Lehre zum Zentralheizungs- und Lüftungsbauer. 
Nach einer kurzen Ära als Geselle folgte der Grundwehrdienst, 
bevor Frick die Fachhochschulreife ablegte. Dem Studium im 
gehobenen Verwaltungsdienst schlossen sich zwei Jahre als 
Persönlicher Referent und Pressereferent in der Kreisstadt 
Sigmaringen an, bevor er 1998 in Bodnegg zum Bürgermeis-
ter gewählt wurde. 
Ob er denn nie mit einem gehobenen Posten in einer Stadt 
geliebäugelt habe, wollte der Landrat noch wissen? „Mir gefällt 
es in Bodnegg so gut, dass sich diese Frage nie gestellt hat“, 
resümierte Christof Frick. 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 28.11. und Sonntag, 29.11.2020  
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566316 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 05. Dezember 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  auf dem 
Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird vom TSV durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 19. Dezember 2020, die Annahme wird von Mitten im 
Dorf e. V. durchgeführt.

Grüngutannahme:  
Winterpause!

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der Regel 
montags und dienstags. 
Nächste Leerungen erfolgen am: 
Montag, den 14.12. und Dienstag, 15.12.2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Die Kosten für den Personalausweis  
werden ab 01.01.2021 höher 
Statt 28,80 Euro werden künftig 37,00 Euro fällig - zumindest 
für Bürger, die mindestens 24 Jahre alt sind. Sie brauchen 
nämlich erst nach zehn Jahren einen neuen Personalausweis. 
Für jüngere Antragsteller, deren Ausweis nur sechs Jahre lang 
gültig ist, werden lediglich 22,80 Euro fällig. 
Und es gibt noch eine gute Nachricht: Für die nachträgliche 
Aktivierung der Onlinefunktionen oder eine Änderung der PIN 
sind künftig keine Extra-Gebühren mehr fällig. Bislang werden 
hierfür jeweils 6 Euro verlangt. Diese Funktionen sind notwen-
dig, um sich etwa bei Online-Geschäften ausweisen zu können. 
Kann ich meinen jetzigen Ausweis noch zum alten Preis 
umtauschen, obwohl er noch nicht abgelaufen ist? 
Grundsätzlich gibt es nichts, was dagegenspricht. Ein vor-
zeitiger Umtausch ist jederzeit möglich. Das Ablaufdatum 
entnehmen Sie links unten auf der Vorderseite des Personal-
ausweises. 
Gibt es eine Alternative zum Personalausweis? 
In Paragraf 1 des Personalausweisgesetzes heißt es aus-
drücklich: 
„Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes sind verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besitzen, 
sobald sie 16 Jahre alt sind.“ Auch der Reisepass erfüllt zwar 
diese Funktion, aber für ihn muss man noch deutlich tiefer in 
die Tasche greifen. Die Gebühr beträgt 60,00 Euro. Außerdem 
ist die Straße nicht gespeichert. 
Für viele Angelegenheiten /Ämter wird jedoch der Nachweis 
über die Straße und Ort gebraucht. 
Weitere geplante Änderungen sind die Pflicht zur Abgabe des 
Fingerabdruckes (ab Herbst 2021), sowie Passbilder in digita-
ler Form (voraussichtlich ab Mai 2025). 
Das Bürgerbüro weist Sie darauf hin, dass ablaufende 
Dokumente noch bis zum 30.12.2020 zum alten Preis bean-
tragt werden können. 
Bitte machen Sie vorab einen Termin zur Beantragung 
unter 07520/920810 oder 
madlener@bodnegg.de aus. 
Ihr Bürgerbüro Bodnegg 

Winterdienst 
Freischneiden des Lichtraumprofils 
Nachdem der Winter Einzug hält, wurde der Winterdienstplan 
2020/2021 fertig gestellt und die Strecken kontrolliert. Dabei 
musste erneut festgestellt werden, dass vielerorts Bewuchs in 
die Straßen hineinragt. 
Dadurch wird die Durchführung des Winterdienstes stark beein-
trächtigt. Die Fahrzeuge werden beschädigt und Sichtfelder z. T. 
wesentlich eingeschränkt. Dies kann unnötige Kosten und v. a. 
Gefahren verursachen. 

Az.: 656.28

Freischneiden des Lichtraumprofils 

Nachdem der Winter Einzug hält, wurde der Winterdienstplan 2020/2021 fertig gestellt 
und die Strecken kontrolliert. Dabei musste erneut festgestellt werden, dass vielerorts 
Bewuchs in die Straßen hineinragt. 
Dadurch wird die Durchführung des Winterdienstes stark beeinträchtigt. Die Fahrzeuge 
werden beschädigt und Sichtfelder z. T. wesentlich eingeschränkt. Dies kann unnötige 
Kosten und v. a. Gefahren verursachen. 
Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre weisen wir außerdem darauf hin, dass 
Kraftfahrzeuge so zu parken sind, dass unsere Räum- und Streufahrzeuge problemlos 
ihre Arbeit verrichten können und nicht am Schneeräumen und Streuen gehindert 
werden.

Jeder wünscht einen möglichst zügigen und zuverlässigen Winterdienst. Bitte tragen 
Sie Ihren Teil dazu bei. 

Wir appellieren daher erneut eindringlich, in Straßen und Wege hineinragende Äste, 
Sträucher und sonstiger Bewuchs zurückschneiden.

Auch zur Vermeidung von Schadensersatzansprüchen gegen die verantwortlichen 
Grundstückseigentümer hat der Rückschnitt der störenden Anpflanzungen unbedingt zu 
erfolgen. Das freizuhaltende Lichtraumprofil ist unten dargestellt. 
Auch für den Außenbereich und landwirtschaftliche Flächen gilt die Pflicht 
zum Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen 

Vielen Dank!Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre weisen wir außerdem 
darauf hin, dass Kraftfahrzeuge so zu parken sind, dass unsere 
Räum- und Streufahrzeuge problemlos ihre Arbeit verrichten kön-
nen und nicht am Schneeräumen und Streuen gehindert werden. 

Jeder wünscht einen möglichst zügigen und zuverlässigen Win-
terdienst. Bitte tragen Sie Ihren Teil dazu bei. 
Wir appellieren daher erneut eindringlich, in Straßen und Wege 
hineinragende Äste, Sträucher und sonstiger Bewuchs 
zurückschneiden. 
Auch zur Vermeidung von Schadensersatzansprüchen gegen die 
verantwortlichen Grundstückseigentümer hat der Rückschnitt der 
störenden Anpflanzungen unbedingt zu erfolgen. Das freizuhal-
tende Lichtraumprofil ist unten dargestellt. 
Auch für den Außenbereich und landwirtschaftliche Flächen gilt 
die Pflicht zum Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen 
Vielen Dank! 

Die Gemeinde Bodnegg sucht  Die Gemeinde Bodnegg sucht 
für das Bildungszentrum Bodnegg 
zuverlässige und engagierte

Reinigungskräfte (m/w/d)
  

- Reinigung in den Bereichen Bücherei, Schulverwaltung sowie den 
Freizeiträume im Bildungszentrum Bodnegg 

- Wöchentliche Arbeitszeit von ca. 8 Stunden in Schulwochen  
(in den Ferien abweichend) 

- Geringfügiges Beschäftigungsverhältnis 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Bodnegg, Dorfstraße 18, 
88285 Bodnegg oder per Mail an info@bodnegg.de. Für Rückfragen steht 
Ihnen Frau Wiedmann, Tel. 07520 920819 gerne zur Verfügung. 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt. 

Jetzt
 bewerben!
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Informationen

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Der nächste stattfindende Termin: 
02.12.2020 
Bitte tragen Sie beim Besuch eine Mund-Nasenmaske 
oder ein Tuch. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:   Klaus Ellendt, 

Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend  

vor dem Rathaus)
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags  11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zurzeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Die nächsten Termine finden am 
Montag, den 14.12.2020  
und am Dienstag, den 15.12.2020 statt. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Bürgerkontaktbüro

Die Tagespflege für Bodnegger und  
Grünkrauter Gäste öffnet am 1. Dezember 
Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, öffnet 
die Tagespflege am 1. Dezember ihre Pforten. Die Gemein-
den Bodnegg und Grünkraut freuen sich sehr darüber, gibt 
es jetzt doch endlich ein Angebot für 14 Tagesgäste zur Ent-
lastung der pflegenden Angehörigen. In familiärer Umgebung 
werden Seniorinnen und Senioren unterstützt, die den Tag 
nicht alleine verbringen können oder möchten. Gemeinsame 
Aktivitäten, Mahlzeiten in geselliger Runde, Teilhabe an Ange-
boten der beiden Gemeinden und bei Bedarf auch persönli-
che Behandlungspflege runden das Angebot ab. Frau Petra 
Schilli – Wilson leitet die Einrichtung und wird von qualifizier-
ten Kräften unterstützt. 
• Die Einrichtung ist montags, dienstags und donnerstags 

von 8.00 Uhr – 16.30 Uhr geöffnet. Sie können an einem, 
2 oder allen 3 Tagen kommen. 

• Die Tagespflege findet statt in Grünkraut, Kirchweg 12 im 
katholischen Gemeindehaus. 

• Auf Wunsch gibt es einen Fahrdienst, der die Gäste sowohl 
in Grünkraut wie auch in Bodnegg (einschließlich der Wei-
ler) morgens abholt und abends wieder nach Hause bringt. 

• Die Pflegekasse gewährt neben den Pflegesachleistun-
gen und dem Pflegegeld für häusliche Pflege zusätzliche 
finanzielle Mittel für dieses Angebot (z.B.: bei Pflegegrad 
2: 689 €, bei Pflegegrad 3: 1298 €). Es können auch der 
Betrag zur Verhinderungspflege und der Entlastungsbe-
trag eingesetzt werden – dieser sogar für Unterkunft und 
Verpflegung! 

• Anmeldungen sind ab sofort möglich, bitte rufen Sie 
an bei Ralf Weißenrieder: 0751 – 793400. Er berät Sie 
auch in Fragen zur Abrechnung mit der Pflegekasse. 

Sie haben Interesse und möchten sich genauer informieren? 
Bitte rufen Sie an: Christa Gnann, Tel 07520 920812 oder schi-
cken Sie mir eine E-Mail: gnann@bodnegg.de 

Der nächste Termin „Reparatur und Kaffee“ ist am 19. Dezem-
ber 2020 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 

Offener Mittagstisch

Lassen Sie die Essensmarken schon abbuchen? 
Sie gehen gerne zum offenen Mittagstisch ins Tagesheim, aber 
das Hantieren mit Bargeld ist Ihnen dabei lästig? Dann haben wir 
gute Nachrichten für Sie! Ab sofort können Sie Essensmarken 
holen und den Betrag dafür abbuchen lassen. Die Essens-
marken können Sie dienstags von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr bei Frau 
Altherr im Rathaus, Zimmer 18 abholen. 
Und was muss ich tun? 
Bitte füllen Sie eine SEPA – Abbuchungsermächtigung aus. Diese 
erhalten Sie entweder direkt bei Frau Altherr oder als Download 
unter bz-bodnegg.de. Dann können Sie zu der oben genann-
ten Zeit gegen Unterschrift die benötigte Anzahl an Essensmar-
ken holen. 
Oder Sie bringen die entsprechende Menge an Bargeld mit – für 
10 Essensmarken 67,- €, 100,50 € für 15 Essensmarken oder 
134,- € für 20 Stück. 
Und dann pro Essen 1 Essensmarke statt Bargeld abgeben – eine 
einfache und saubere Sache! 
Einen Vorrat an Essensmarken im Haus zu haben ist immer gut. 
Unser Tipp: auch als kleines Mitbringsel sind die Marken sehr 
beliebt. 
 

Holen Sie die Speisen ab und machen Sie den Mittags-
tisch zuhause! 
Wie geht das? 
-    Sie rufen am Vortag vormittags in der Küche an - Tel. 920 

723 oder per Mail: t.schupp@bz-bodnegg.de 
-    und bestellen für den nächsten Tag die Anzahl der Essen, 

die Sie brauchen. Bitte am Freitagvormittag für Montag 
bestellen. 

-    Sie holen das Essen zwischen 12.00 Uhr und 12.30 Uhr 
ab. Bringen Sie dazu Behälter in ausreichender Menge mit 
(Hauptspeise, Salat, Nachtisch ...entsprechend dem Spei-
seplan). 

-    Preis pro Portion: 6,70 €. Bitte bringen Sie das Geld mög-
lichst passend mit. 

-   Bitte beachten Sie beim Abholen die Abstandsregeln. 

Mittagessen ABHOLEN im Tagesheim 
 

 
 
 

vom  14. – 18.09.2020 
 
 
 
Mo.  Putengeschnetzeltes in Currysoße (aW,g) 
  Butterreis 
  Tomaten-und Blattsalat 
   
  Berliner (aW,c,g) 
 
 
Di.  Brätknödelsuppe mit Backerbsen (aW,c,g,i) 
   
  Kaiserschmarren (aW,c,g) 
  mit Zimtzucker 
  Apfelmus 
 
 
Mi.  Seelachsfilet im Knusperkernmantel (aW,c,k) 
  Remouladensoße (c) Salzkartoffel 
  Rotkrautsalat, Blattsalat 
   

vom 30.11. – 04.12.2020 
  
Mo. Hackfleischbällchen  mit Rahmsoße (Rind,aW,g) 
 Spiralnudeln (aW,c) 
 Rotkrautsalat, Blattsalat 
 Schoko-Pudding (g) 

Di. Panierter Hetax Käse  griechische Art (aW,c,g) 
 Preiselbeeren Bunte Salate 
 Himbeergrütze 

Mi. Penne „al arrabiata“ 
 mit Tomaten,Olivenöl und Speck (2,3,aW) Reibkäse 
 Cous Coussalat(aW), Kopfsalat 
 Sahne-Windbeutel 
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Do. Wildlachsfilet  mit Zitronen-Dillsoße (aW,g) 
 Butterreis 
 Blattsalat, Waldorfsalat 
 Stracciatellacreme (g) 

Fr. Nudelsuppe  (aW,c,i) 
 Pfannkuchen mit Quarkfüllung  (aW,c,g) 
 Vanillesoße (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel aW-Wei-
zenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben: 

3-türiger Kieferschrank, eine Spiegeltür 
180 cm breit und 207 cm hoch  Tel. 2679 
High-Board, dunkelmaron 
2,12 m lang und 120 cm hoch + 
passendes Regal und Stehlampe  Tel. 2679 
Gartenwassertank aus Blech 
1000 l Füllmenge  Tel. 2679 
1 Kettler Hometrainer zur Selbstabholung  Tel. 1265 
  
Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

 

Gästeamt

 
Gutschein der Region Waldburg 

Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
g bietet für jeden das Richtige. 

und bei kulturellen Veranstaltungen können 
eingelöst werden. Einen Flyer mit den 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 

Neuauflage des  
Genießer-Gutscheines  
der Region Waldburg 
Liebe Gastronomen, liebe Direktvermarkter und 
Kulturveranstalter, 

Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit und wird als Geschenk-Idee für Geburtstage, 
Dankeschön für Vereinstätigkeiten, Ehrungen langjähriger Ferien-
gäste oder auch als Anerkennung der Gemeinden für ehrenamt-
liche Tätigkeiten eingesetzt. 
Sie sind noch nicht dabei und würden gerne an unserem Angebot 
teilnehmen? Wenden Sie sich bitte an Ihr Gästeamt vor Ort. Dort 
erhalten Sie die nötigen Informationen und Unterlagen. 
  

Angebote in der Region Waldburg
Außergewöhnliche Zeiten brauchen außergewöhnliche Ideen:
Essen zum Mitnehmen von unserer Gastronomie der Region 
Waldburg
ZUM SCHLOSS – Hotel & Restaurant
Haslacher Straße 5
88279 Amtzell
Tel. 07520 6213
www.zumschloss.com
Speisekarte und Informationen gibt es unter www.zumschloss.
com oder auf der Facebookseite
Do – So: 17.00 – 20.00 Uhr
So zusätzlich: 11.00 – 14.00 Uhr
Selbstabholung
Bestellung per WhatsApp oder telefonisch
„Menü auf Vorbestellung“
Krone Waldburg
Hauptstraße 21
88289 Waldburg
Tel. 07529 9980
Speisekarte und Abholzeiten gibt es unter www.waldburg.com
Selbstabholung
„Schnitzel und mehr…“
Gasthaus Krone Schlier
Eibeschstraße 2
88281 Schlier
Tel. 07529 4879760
Mo – Sa: 17.00 – 20.00 Uhr
Selbstabholung, Bestellung telefonisch Hausgemachte Fleisch-
küchle, Geschmorter Schweinebraten, Paniertes Schnitzel jeweils 
mit Beilagen
Wannis Backstube
Hauptstraße 34, 88289 Waldburg, Tel. 07529 4277351
Dorfplatz 23, 88281 Schlier, Tel. 07529 8029812
Informationen gibt es unter www.wannis- backstube.de
Backwaren, Kuchen, Gebäck
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 6.30 – 12.30 Uhr und 
14.00 – 18.00 Uhr
(Schlier durchgehend geöffnet) 
Mittwoch, Samstag 6.30 – 12.30 Uh
Selbstabholung
Gasthof Paradies, Adam & Eva Gasthof
Ravensburger Straße 8
88267 Vogt
Tel. 07529 7708
Speisekarte und Informationen zu Gutscheinen gibt es unter 
www.gasthof-paradies.de
Dienstag – Sonntag und feiertags
11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr
Selbstabholung
Gasthaus Grüner Baum Oberankenreute
Wolfegger Straße 66
88281 Schlier
Tel. 07529 6513
Informationen gibt es unter www.gruenerbaum- oberankenreute.de
Dinnete (auch Gluten-/Laktosefrei, vegan möglich)
Mittwoch - Freitag ab 17.00 Uhr
Selbstabholung und Lieferdienst (Umkreis 10 km)
Mindestabnahme: 20 € bei Lieferung
Der BIO-Adler – Genuss für zu Hause
Ravensburger Straße 2
88267 Vogt
Tel. 07529 912212
Speisekarte und Informationen zu Gutscheinen gibt es
unter www.vogter-adler.de
Montag – Sonntag
11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 20.00 Uhr
Selbstabholung
Vorbestellung telefonisch ab 11.00 bzw. 17.00 Uhr
Denken Sie bitte an eine stabile Transportbox



Seite 6 Donnerstag, den 26. November 2020 Bodnegger Mitteilungen

Direktvermarkter aus der Region Waldburg

Straußenfarm Waldburg
Hinterwiddum 2
88289 Waldburg
Tel. 07529 913335
www.straußenfarm-waldburg.de
Hofladen:
Fr: 14.00 – 18.00 Uhr
Sa: 09.00 – 14.00 Uhr
Verkaufsautomat: 24 Stunden / 7 Tage
Selbstabholung
Waldburger Weide-Eier, Fleisch, Wurst und Räucherspezialitäten 
vom Strauß, Nudeln, Suppenhühner, Geschenkartikel

Familie Metzler GbR
Fahnhalden 1
88285 Bodnegg
Tel. 07520 91100
Montag – Freitag:
8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr
Selbstabholung
Edelbrände, Neutralalkohol, Apfelsaft
Schoderhof
Edensbach 191
88289 Waldburg
Tel. 07529 484
täglich, auch feiertags 6.00 – 20.00 Uhr
Selbstabholung
Informationen gibt es unter www.schoderhof.de Bio-Milch, Milch-
produkte, Bio Obst + Gemüse, Bio Trockenware
Wolfgang Heine
Alberberg 3
88285 Bodnegg
Tel. 07520 6530
www.ferienhof-heine.de
telefonisch nach Absprache:
Selbstabholung
Apfelsaft, Schnaps, Likör, Rindfleisch in gemischten 10Kg-Paketen
Demeter Gärtnerhof
Hargarten 25
88285 Bodnegg
Tel. 07520 91209
www.mein-gaertnerhof.de
Dienstag & Freitag
16.00 – 18.00 Uhr
Selbstabholung
Salat, Gemüse, Obst, Eier, Backwaren, Apfelsaft
Demeterhof Moosing 
Moosing1 
88279 Amtzell 
Tel.07520-6022 
tägl. 8.00-19.00 Uhr 
Selbstabholung und Lieferservice 
Beeren, versch. Apfelsäfte, Kartoffeln, Feldgemüse, Dinkel, Rog-
gen und Dinkelmehl 

Unterstützen Sie unsere Gastronomiebetriebe und Hofläden vor 
Ort! Für alle teilnehmenden Betriebe erhalten Sie auch Gutscheine 
in ihrem Gästeamt vor Ort. Bitte bestellen Sie telefonisch. Wir sen-
den Ihnen die Gutscheine gerne zu! 
Sie sind bei unserem Angebot noch nicht dabei, möchten aber 
mitmachen? Dann melden Sie sich doch einfach! Wir aktualisieren 
die Liste wöchentlich. Gästeamt Waldburg, Tel. 07529/9717-10 
  

Schulnachrichten

Schriftsteller zum Anfassen 
Harry Potter, Pippi Langstrumpf, Momo. Allesamt Figuren, die 
so ziemlich jedem Kind auf dem Weg zum Erwachsenwerden 
begegnen. Doch oft bleiben die Schriftsteller im Hintergrund. 
Wie schön wäre es wohl, dem Erfinder persönlich ein paar drän-
gende Fragen zu stellen? Ganz genau diese Gelegenheit konnten 
die Sechstklässler*innen vom Bildungszentrum Bodnegg wahr-
nehmen. Denn es kam Klaus Schuker in die Schule, seines Zei-
chens Schriftsteller. 
Er hat sich auf Kriminal-Kurzgeschichten und Romane spezia-
lisiert. Kein Wunder, dass es ihm nicht an Erfahrung mangelt, 
schließlich begann er, bevor er Geschichten schrieb, sein Arbeits-
leben als Polizeibeamter. Wie lief das nun in Bodnegg ab? Ganz 
einfach: Die Sechstklässler lauschten aufmerksam der Lesung von 
Klaus Schuker. Danach wurde es so richtig interessant. Der Text 
wurde gemeinsam besprochen, zudem gab es ein paar Quizfra-
gen und ein Gedächtnisspiel. Darüber hinaus konnten die Schü-
ler ihn mit allerlei Fragen rund ums Schriftstellerleben löchern. 
Schließlich erhielten alle Teilnehmer noch eine Autogrammkarte. 
So vergingen die 90 Minuten mit Herr Schuker (leider) wie im Flug. 

Profi Mountainbiker Korbinian Engstler am BZB 
Das Bildungszentrum Bodnegg und die Mountainbike FZG freuen 
sich sehr, ihren neuen Kooperationspartner begrüßen zu können. 
Das Zweirad Stadl Amtzell unterstützte uns ab sofort mit Ausrüs-
tung, Service und prominentem Knowhow. Am Mittwoch 18.11. 
bekamen wir Besuch von André Fiala (Geschäftsinhaber), um uns 
ein neues Schild für den Fahrradschuppen vorbeizubringen. Im 
Gepäck hatte er nicht nur das neue Schild, sondern auch Pro-
fi-Mountainbiker und Teamfahrer Korbinian Engstler. Alle nen-
nen den 19jährigen Wangener, dessen Wunsch es ist, dass mehr 
Jugendliche Rad fahren, Korbi. Auf seinem You Tube Kanal zeigt 
Korbi viele Tricks rund ums Fahren mit dem Endurobike. 
Demnächst erhalten wir unser neues MTB für unsere FZG. Wir 
freuen uns über viele tolle Stunden auf zwei Rädern. Ebenso freuen 
wir uns auf eine gute Zusammenarbeit und einer eventuellen Bil-
dungspartnerschaft. Vielen Dank an das Zweirad Stadl Amtzell. 
  

v.l.: C. Kirchhoff (Schulleitung), K. Engstler, M. Ganal (Lehrkraft MTB), 
A. Fiala (Zweirad Stadl), B. Kuhn-Schwarz (Karrierebegleitung)
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Informationen
für Familien

Wegfall des kostenlosen Windelsacks  
zum 1. Januar 2021 
Landratsamt Ravensburg: In der Kreistagssitzung am 20.10.2020 
hat das Gremium die Änderung der Abfallwirtschaftssatzung 
zum 01.01.2021 beschlossen. In diesem Zuge wurde der Wegfall 
des kostenlosen Windelsackes, den der Kreistag am 09.07.2020 
mehrheitlich beschlossen hat, nochmals bestätigt. Das Landrat-
samt weist darauf hin, dass die Städte und Gemeinden anteilig 
noch bis Jahresende kostenlose Windelsäcke an die Berechtigten 
ausgeben. Ab dem neuen Jahr entfällt auch die Möglichkeit, die 
Windelsäcke kostenfrei auf den Entsorgungszentren abzugeben. 
Für die Entsorgung von Windeln und Inkontinenzprodukten ste-
hen den Bürgerinnen und Bürgern weiterhin Zusatz-Abfallsäcke 
sowie die Restmülltonne zur Verfügung. Die Zusatz-Abfallsäcke 
können bei den Städten und Gemeinden sowie bei den bekann-
ten Verkaufsstellen erworben werden. Bestellungen für größere 
Restmülltonnen, die im 2-wöchentlichen Rhythmus geleert wer-
den, nehmen die Bürgerbüros des Landkreises - Bereich Service 
Abfallwirtschaft - an. Eine Verwiegung findet nicht statt. 

Klimaschutz

Wir fangen an... 
Jeden Tag verbringen wir mehr oder weniger Zeit im Badezimmer. 
Duschen, Zähneputzen, Rasieren, Eincremen. Welcher Geruch 
soll es heute sein? Die Rosencreme, das Pfefferminzdeo, das 
Kokosshampoo oder das Sportduschgel? In vielen Bädern quel-
len die Schränke mit verschiedenen Varianten an Kosmetik- und 
Hygieneartikeln über. Hunderte kleine und große Verpackungen, 
Deodosen, Sprühflaschen oder Einmalprodukte wie Rasierer oder 
Damenhygiene. Doch wie wirkt sich unser Konsum dieser Artikel 
auf unsere Umwelt aus und was kann ich dagegen tun? 
Aus diesem Grund wollen wir in der ersten Woche unserer Umwel-
tideen eine kleine Expedition in dein Badezimmer machen. Wie 
du Großes bewirken kannst, wenn du in deinem Badezimmer den 
Anfang machst, wollen wir dir diese Woche zeigen. 
Dir ist sicher bewusst, dass wir ein enormes Problem aufgrund 
unseres Plastikmülls haben. Die Weltmeere und die Mägen vieler 
Tiere sind gefüllt damit. Die Fakten kennt jeder! Neben der Verpa-
ckung können auch Inhaltsstoffe, wie beispielsweise Mikroplas-
tik oder künstliche Duftstoffe, durch unseren täglichen Konsum 
in die Umwelt gelangen. 
Und jeder, auch DU, kannst mit deinem kleinen Beitrag in deinem 
Badezimmer Großes dagegen unternehmen! 
Also ab in dein Badezimmer: Was sind deine Lieblingsartikel, 
ohne deren Hilfe du morgens das Haus nicht verlässt? Wie ent-
sorgst du sie? Kann man die Einzelteile getrennt entsorgen? Wie 

oft kaufst du diese neu? Wie sind sie verpackt und was für schäd-
liche Inhaltsstoffe enthalten sie? 
Inzwischen gibt es in vielen Drogerien eine große Auswahl an Pro-
dukten, die deine tägliche Pflegeroutine nachhaltiger gestalten 
können. Da gibt es zum Beispiel das festes Haarshampoo, wel-
ches ohne Plastikverpackung auskommt (Tipp von uns: in unse-
rer Umgebung ist der Kalkgehalt im Trinkwasser etwas höher, 
daher hinterlässt eine Haarseife einen Film auf den Haaren. Aus 
diesem Grund lieber das feste Haarshampoo wählen). Auch dein 
Duschgel, die Handseife und die Rasierseife gibt es, wie zu Omas/
Mamas Zeiten, in einer festen Variante. Wenn du kein Fan von 
fester Seife bist, kannst du das Angebot von Nachfüllstationen 
in vielen Drogerie- oder Unverpacktläden der Umgebung nutzen. 
So wird aus deiner Einwegseife eine Mehrwegseife! 
In die Kategorie der Kosmetik fallen auch die Hygieneartikel der 
Frau. Auch hier gibt es nachhaltige Möglichkeiten, die dir sogar 
viele Vorteile schenken. Kennst du die Menstruationstasse? Sie 
dient nicht nur einer nachhaltigen Regel, sondern schenkt dir 
den Vorteil deine rote Woche ohne stündlichen Toilettengang zu 
gestalten. Mit ihr kannst du ohne Einschränkungen zum Sporteln, 
Schwimmen, Reisen, Wandern oder Feiern. Probiere es doch ein-
fach einmal aus – es lohnt sich! 
Wenn du dich damit nicht anfreunden kannst, gibt es auch viele Hygi-
eneartikel aus Biobaumwolle verpackt in nachhaltigen Materialien. 
Ein weiteres Produkt im Badezimmer sind die Deoflaschen, die 
meist aus Aluminium hergestellt werden. Diese können sehr 
schwer in ihre Einzelteile zerlegt werden und somit nicht gerecht 
entsorgt werden. Gute Alternativen dafür sind einfache Rolldeos. 
Diese können für die Entsorgung einfach auseinandergebaut wer-
den und umweltgerecht entsorgt werden. Eine weitere Alternative 
ist das Cremendeo. Dieses hat eine cremige Konsistenz und lässt 
sich wie eine Creme auftragen – es wird dich in hitzigen Situati-
onen nicht vernachlässigen! 
Zusätzlich gibt es einen weiteren großen positiven Aspekt die-
ser nachhaltigen Artikel. Sie begleiten dich deutlich länger als die 
Einwegprodukte und sind schon nach kurzer Zeit deutlich billiger. 
Rechne es doch einfach einmal hoch – neben der Umwelt wird 
sich auch dein Geldbeutel freuen! 
Wir wollen dich ermutigen, gemeinsam mit uns einen Schritt in 
Richtung Nachhaltigkeit zu wagen. Irgendwo gibt es einen Anfang 
und bei dir auch – diese Woche in deinem Badezimmer! 
Du kannst uns gerne wieder eine Rückmeldung zu unseren Arti-
keln, deinen Erfahrungen oder Herausforderungen geben. Gerne 
kannst du den Artikel auch an Freunde/Familie weiterleiten. Auf 
der App „Nebenan.de“ findest du ihn auch digital. Wir freuen uns 
auf deine Rückmeldung! 
wir-fangen-an@web.de  oder leander.missbach@gvv-gullen.de 
...machst du mit? 
 
Hunderte PV-Anlagen verlieren EEG-Vergütung 
Das PV-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben ruft alle Eigentü-
mer von Solarstromanlagen und Batteriespeichern auf, sich 
dringend beim Marktstammdatenregister (MaStR) anzumel-
den. Wer diese formale Anforderung nicht erfüllt, verliert den 
Vergütungsanspruch nach EEG. Vor allem Eigentümer älterer 
PV-Anlagen haben diesen entscheidenden Schritt noch nicht 
getan. Selbst Anlagen, die ihre EEG-Vergütung zum Jahres-
ende verlieren, müssen im Marktstammdatenregister ange-
meldet werden. Das PV-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben 
bittet Netzbetreiber und Installateure in den drei Landkreisen 
um Unterstützung, alle säumigen Betreiber von Solarstrom-
anlagen anzuschreiben. Es gibt auch Dienstleister, die die 
Solaranlagenbetreiber unterstützen. 
Registrierung im Marktstammdatenregister dringend angehen! 
Hilferuf des PV-Netzwerks an Installateure und Stadtwerke 
Seit der Freischaltung des Marktstammdatenregisters (MaStR) 
im Januar 2019 sind alle Anlagenbetreiber (auch Betreiber von 
Bestandsanlagen) aufgerufen, sich innerhalb von 24 Monate im 
MaStR zu registrieren (siehe § 25 Abs. 2 MaStRV). Die Registrie-
rungspflicht gilt auch für die Anlagenbetreiber, die ihre Anlagen 
schon einmal im Anlagenregister bzw. über das PV-Meldeportal 
der Bundesnetzagentur angemeldet hatten. Eine automatische 
Datenübernahme durch die Bundesnetzagentur in das MaStR 
erfolgt leider NICHT. 
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Nach Auskunft der Bundesnetzagentur wurden bundesweit bisher 
weniger als eine Million Solaranlagen im Marktstammdatenregis-
ter gemeldet. Das ist soweit schon mal ein guter Start. Allerdings 
fehlen immer noch mehr als 40% der Anlagenanmeldungen. 
In den nächsten Wochen (allerspätestens bis zum 31.01.2021) 
müssen somit alle bisher noch nicht im Marktstammdatenregis-
ter angemeldeten Solaranlagen und Speicher gemeldet werden. 
Eine Registrierung ist hier möglich: Marktstammdatenregister 
Die Netzbetreiber müssen Anlagenbetreiber von an ihr Netz ange-
schlossenen Bestandsanlagen schriftlich darüber informieren, 
dass sie ihre Anlagen im Marktstammdatenregister registrieren 
müssen. Dies sollte mittlerweile in allen Fällen erfolgt sein. 
Sollten Sie bisher keine Aufforderung von Ihrem Netzbetreiber 
erhalten haben, so nehmen Sie die Anmeldung Ihre Anlage bitte 
trotzdem bis zum 31.01.2021 vor. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite des PV-Netzwerks Baden-Württemberg. 
www.photovoltaik-bw.de 
Welche Folgen hat eine unterlassene oder verspätete Regis-
trierung? 
Bestandsanlagen mit einer Inbetriebnahme vor dem 01.07.2017: 
Sollte die Meldung ins MaStR nicht bis zum 31.01.2021 erfol-
gen, werden Förderungen und Abschläge ab dem 01.02.2021 
nicht mehr ausgezahlt. Sobald der Anlagenbetreiber die Regist-
rierung im MaStR nachholt, erfolgt die Auszahlung der einbehal-
tenen ihm zustehenden Vergütungen. 
EEG-Anlagen mit einer Inbetriebnahme zwischen 01.07.2017 
und 31.01.2019: 
Die Registrierungsfrist im PV-Meldeportal betrug einen Monat 
nach Inbetriebnahme. Erfolgte die Registrierung verspätet, so 
kann dies zum (teilweisen) Verlust der Förderung der Anlage füh-
ren (EEG 2017 § 52 Verringerung des Zahlungsanspruchs bei 
Pflichtverstößen). Eine erneute Registrierung im MaStR ist bis 
zum 31.01.2021 erforderlich. Erfolgt dort keine Registrierung, 
werden die Förderungen und Abschläge ab dem 01.02.2021 bis 
zur erfolgten Registrierung vom Netzbetreiber nicht ausgezahlt. 
Neuanlagen: 
Bei Neuanlagen gelten keine Übergangsregeln, sondern die ein-
monatige Registrierungsfrist im MaStR. Eine versäumte oder ver-
spätete Anmeldung einer Neuanlage führt zu Vergütungsverlusten 
(siehe § 52 Abs. 1 EEG 2017). 
Stromspeicher: 
Auch Stromspeicher müssen im MaStR angemeldet werden. Die 
Übergangsfrist für die Registrierung endet am 31.01.2021. Details 
dazu erläutert ein Hinweispapier der Bundesnetzagentur. 
Auch registrierungspflichtige Ereignisse wie z. B. Leistungserhöhun-
gen oder - verringerungen sind fristgerecht im MaStR zu melden. 
Informationen unter: 
Photovoltaiknetzwerk Bodensee-Oberschwaben, Energieagen-
tur Ravensburg gGmbH 
Tel.: 0751 764 70 70, E-Mail: info@energieagentur-ravensburg.de 

Photovoltaik auf Mehrfamilienhäusern 
Beim Betrieb einer PV-Anlage auf einem Mehrfamilienhaus gibt 
es neben der Volleinspeisung ins öffentliche Netz prinzipiell zwei 
Möglichkeiten, den Strom zu nutzen. 

Eigenstromnutzung 
Die Betreiberin oder der Betreiber kann den Strom als Eigen-
strom nutzen, zum Beispiel im Treppenhaus, im Technikraum 
oder in der Tiefgarage. 

Mieterstromnutzung 
Soll der Strom auch in den einzelnen Mietparteien verbraucht 
werden, wird dies als Mieterstrom bezeichnet. 

Was ist Mieterstrom? 
Mieterstrom ist lokal produzierter PV-Strom, welcher den Miet-
parteien angeboten wird. 

Beim Mieterstrommodell können sich so vermietende Personen 
und Mietparteien an der Energiewende beteiligen. 

Durch den Wegfall von Netznutzungsendgeld und Konzessions-
abgabe können Mietparteien von einem günstigen Strompreis 
profitieren. 

Aus der Landwirtschaft

Forstamt Ravensburg - Wald im Klimawandel 
Waldeigentümer sind zunehmend mit Gefahren für ihren Wald 
durch Stürme, Trockenheit und Schädlinge konfrontiert. Es 
besteht dabei ein enger Zusammenhang zu den in den letzten 
Jahrzehnten zu beobachtenden steigenden Temperaturen. 
Zur Stärkung der Waldbestände, sowie zur Abschwächung der 
Folgen von Klimawandel und Befall durch Schadorganismen, rät 
das Forstamt Ravensburg dringend zu folgenden Maßnahmen: 
• Durchforstungen insbesondere in Nadelholzbeständen 
• Ernte von Bestandsresten mit Vorschädigung durch Borken-

käfer oder Sturm 
• Rasche Wiederaufforstung von Kahlflächen mit Mischbestän-

den aus klimastabilen Baumarten 
• Entnahme von Eschen in der Nähe von Straßen und Bebau-

ungen 
• Holzerntemaßnahmen in Beständen mit starken Eschen 
Vereinbaren Sie mit dem Förster vor Ort einen kostenfreien Bera-
tungstermin. Er informiert Sie hierbei auch über aktuelle Förd-
ergelder vom Land in Zusammenhang mit Schadereignissen, 
Pflanzungen und Naturschutz. 
Ihr Ansprechpartner als Waldbesitzer: Forstrevier Amtzell 
Stefan Rösch – 0175/1809381 – s.roesch@rv.de 

Seniorennachrichten

Das Seniorenprogramm  
findet bis auf weiteres nicht statt! 

Wir bitten um Verständnis! 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag bis Freitag von 12:00 - 14:00 Uhr 

Zusätzlich: 
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 18:30 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

... und bleibt geöffnet! 
Stand heute darf unsere Bücherei zu den oben angegebenen 
Zeiten für die Öffentlichkeit zugänglich bleiben. Ausgenommen 
davon sind die Mittagszeiten von Montag bis Freitag, da diese 
uneingeschränkt den Schülerinnen und Schülern des Bildungs-
zentrums zur Verfügung stehen. Vermischungen sollen vermie-
den werden. In den Öffnungszeiten (Sa, So, Di, Do - s. o.) gelten 
die bekannten Corona-bedingten Einschränkungen, wie Hygiene- 
und Abstandsregeln, max. Personenzahl und gesteuerter Zugang. 
Wir bitten um Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Top-Neuerscheinungen bei uns – mitreißende Thriller und 
Krimis! 
Sie werden alles um sich herum vergessen. 
Hochspannend, aktuell, unheimlich oder hinreißend komisch 
und heiter: mit jedem Buch ein rundum gelungenes Lese-
vergnügen! 
Erkennen Sie sich wieder? Zumindest erkennen Sie die 
Goschamarie ... 
Eine humorvolle Dorfkrimi-Serie von Stefan Mitrenga mit viel 
Charme und unglaublichen Geschichten von der Goschama-
rie aus Taldorf; wir  können Ihnen alle Bände anbieten und 
jeder Band ist ein Vergnügen.  

Goschamarie 
Alte Geschichten - neue Freunde 
Goschamarie 
Bauernsterben: der zweite Taldorf-Krimi 
Goschamarie 
Der letzte Abend: Der dritte Taldorf-Krimi 
Riesige Vesperteller, Flaschenbier und 
Schnaps aus Sprudelgläsern ... Alltag bei 
der Goschamarie in Taldorf. Walter und seine 
Freunde treffen sich dort regelmäßig zum 
Stammtisch und diskutieren das Tagesge-
schehn. Walter ist eigentlich nur der Zeitungs-

austräger des Dorfes, doch als der alte Pfarrer überraschend 
stirbt, sucht er mit seinen Freunden nach Antworten. War es 
wirklich ein natürlicher Tod? Dann erschüttert ein neuer Mord 
die Menschen in Taldorf. Walter und seine Freunde gehen wieder 
auf Mörderjagd. Aber: Es gibt ein altes Sprichwort: Aller „guten“ 
Dinge sind drei:  Auf der Baustelle des neuen Musikheims wird 
ein Skelett gefunden. 
Sebastian Fitzek: Geheimnisvoll, beklemmend, nervenauf-
reibend. Sebastian Fitzeks bislang unheimlichster Psycho-
thriller:  
Der Heimweg 
Es ist Samstag, kurz nach 22.00 Uhr. Jules Tannberg sitzt am 
Begleittelefon. Ein ehrenamtlicher Telefonservice für Frauen, die 
zu später Stunde auf ihrem Heimweg Angst bekommen und sich 
einen telefonischen Begleiter wünschen, dessen beruhigende 
Stimme sie sicher durch die Nacht nach Hause führt - oder im 
Notfall Hilfe ruft. Noch nie gab es eine wirklich lebensgefährliche 
Situation. Bis heute, als Jules mit Klara spricht. 
Druckfrisch und sehnlichst erwartet: Kommissar Jennerweins 
neuester Fall in den Alpen 
Jörg Maurer: Den letzten Gang serviert der Tod 
Noch durchzieht ein verführerisch aromatischer Duft die Restau-
rantküche des „Hubschmidt’s“ am Rande des idyllisch gelegenen 
Kurorts. Aber in dieser Küche voller blitzender Töpfe, Schüsseln 
und tollem Besteck ist etwas Furchtbares passiert. Kommis-
sar Jennerwein findet schnell heraus, dass das Opfer Mitglied 
eines exklusiven Hobby-Kochclubs war, in dem sich höchst ehr-
bare Bürger regelmäßig in dem einsamen Gasthof trafen.  Doch 
wem nützt dieser Tod? Bei genauem Hinsehen gibt es genügend 
Mordmotive. 
In seinem soeben erschienenen Dengler-Krimi erweist sich 
Wolfgang Schorlau erneut als ein Meister des politischen 
Romans. 

Kreuzberg Blues: Kommissar Dengler im 
Einsatz 
Der Immobilienhai Sebastian Kröger scheint 
seine Mieter mit kriminellen Methoden raus-
zuekeln. Doch Dengler muss erkennen, dass 
die Sache größer ist, viel größer. Das gibt 
es nirgendwo sonst auf der Welt: In einem 
Radius von wenigen hundert Metern verei-
nen sich in Kreuzberg Plattenbauten, schicke 
Townhouses, die türkische Community und 
der Schwarze Block. Die Mieter wehren sich. 

Dann fällt ein Spekulant vom Dach eines der umkämpften Häu-
ser – und die Lage eskaliert. 
Wenn das Eis schmilzt, kommt die Wahrheit ans Licht 

Cilla und Rolf Börjlind: Kaltes Gold 
Schneeschmelze in den Bergen Lapplands. 
Die Leiche eines Mannes wird freigelegt. 
Erschossen! 
Olivia Rönning nimmt die Ermittlungen auf. Auf 
dem Weg zur Fundstelle gerät ihr Hubschrau-
ber in einen Sturm und stürzt ab. Als Olivia 
aufwacht, ist sie auf sich gestellt, das Funk-
gerät funktioniert nicht. Sie rettet sich in eine 
einsame Fischerhütte. Doch sie ist nicht allein 
an diesem von der Welt abgeschnittenen Ort, 

denn jemand will unbedingt verhindern, dass die Wahrheit über 
den Toten ans Licht kommt. 
Wunderbarer Schreibstil, fesselnde Unterhaltung mit Anna 
Johannsen 
Der Tote auf Amrum: Ein neuer Fall, der das Leben der Insel-
kommissarin auf den Kopf stellt. 
Marten Hilmer, schwerreicher Immobilienbesitzer auf Amrum, 
wird vergiftet auf seinem Anwesen aufgefunden. Hauptkommis-
sarin Lena Lorenzen reist in ihre alte Heimat, um zu ermitteln. Ist 
der Täter unter den Frauen zu finden, mit denen Hilmer über die 
Jahre eine Affäre hatte? Oder wurde jemand beim Immobilien-
kauf übervorteilt? 
Vorhanden in der Bücherei sind alle bisherigen Fälle der Insel-
kommissarin: 
Band 5: Die Frau auf Nordstrand 
Band 4: Der Mann auf der Hallig 
Band 3: Die alte Dame am Meer 
Band 2: Das Mädchen am Strand 
Band 1: Der Tote im Strandkorb 
Commissario Brunettis neunundzwanzigster Fall 

Donna Leon: Geheime Quellen  
Als Vittorio Fadalto in einer Sommernacht auf 
dem Rückweg von der Arbeit mit dem Motor-
rad verunglückt, glauben alle an einen Unfall. 
Nur nicht seine Frau, die Brunetti um Hilfe bit-
tet. Wollte tatsächlich jemand Fadalto etwas 
Böses? Oder sind das nur Hirngespinste sei-
ner schwerkranken Frau? Brunetti enthüllt 
schließlich ein Verbrechen größeren Aus-
maßes mit Folgen für die Gewässer des gan-
zen Veneto. 

Der packende Thriller einer Insiderin: Autorin Anna Tell ist 
Kriminalkommissarin und Unterhändlerin. 

Anna Tell: Vier Tage in Kabul – Die Unter-
händlerin, Teil 1 
Zwei schwedische Diplomaten werden ver-
misst – vermutlich wurden sie entführt. 
Die schwedische Kriminalkommissarin 
Amanda Lund ist für ein Jahr in Afghanistan 
stationiert, sie bildet lokale Sicherheitskräfte 
aus. Gerade erst hat die 35-Jährige einen 
Angriff der Taliban überlebt, da erhält sie einen 
neuen heiklen Auftrag: In Kabul ist ein schwe-
disches Diplomatenpaar verschwunden. Die 

Botschaft geht von einer Entführung aus. Amanda ist Verhand-
lungsspezialistin, sie soll in dem Fall vermitteln. Jede Stunde zählt. 
Anna Tell: Nächte des Zorns – Die Unterhändlerin, Teil 2 
Ein neuer Auftrag. Unter schwersten Bedingungen. 
Als ein auf dem Balkan stationierter schwedischer Polizist ver-
schwindet, scheint dessen Vorgesetzter kein Interesse daran zu 
haben, den Fall zu melden, erst spät erfahren die schwedischen 
Behörden von der Entführung. Amanda, die bereits in der Region 
im Einsatz war, übernimmt die Ermittlungen vor Ort. Obwohl inzwi-
schen wertvolle Zeit verstrichen ist, gelingt es ihr, Kontakt zu den 
Entführern herzustellen. Zur gleichen Zeit untersuchen Amandas 
Stockholmer Kollegen den Hintergrund des Entführungsopfers. 
Was hat den Polizisten zur Zielscheibe gemacht? 
Eine angenehme ›Heiße Schokolade-Lehnsessel-Lektüre‹ für 
die Weihnachtszeit – mit viel landeskundlichem Flair, in Zei-
ten in denen vermutlich kaum jemand verreisen wird.« Katja 
Lückert, WDR5 BÜCHER 
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Cay Rademacher: Stille Nacht in der Provence 
Die Ehe von Andreas und Nicola Kantor ist nur noch langwei-
lig. Da bietet ihnen ein Freund an, den Winter in seinem Ferien-
haus zu verbringen. Weihnachten in der Provence, nur sie beide 
... Bald finden sie sich in einem malerischen, halb vergessenen 
mittelalterlichen Ort wieder. Das Haus ist romantisch, die weni-
gen Nachbarn sind freundlich. Doch bereits in der ersten Nacht 
fällt Schnee in einer Landschaft, in der fast nie Schnee fällt. Und 
hinter ihrem Haus gibt es ein düsteres Geheimnis. 
  

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de 
Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr 

Sonntag, 29.11.2020 – 1. Advent 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Teresa, Franziska 
Freitag, 04.12.2020 
07:45 Uhr Schülergottesdienst 
 noch nicht eingeteilt 
19:00 Uhr Rorate-Messe 
 aufgrund Änderung noch nicht eingeteit 
Samstag, 05.12.2020 – 2. Advent 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Marc, Timo 

Wichtige Informationen und Hinweise zu den Gottesdiensten 
in der derzeitigen Pandemiestufe 3:  
Zum Besuch der Gottesdienste bitten wir Sie weiterhin, sich in den 
Pfarrämtern zu den bekannten Öffnungszeiten telefonisch oder 
per E-Mail anzumelden. Nur dann können wir Ihnen die Teilnahme 
am Gottesdienst zusichern und müssen Sie eventuell nicht vor 
der Kirchentüre abweisen. Wenn Sie unangemeldet oder spon-
tan die Gottesdienste besuchen, bitten wir Sie, einen ausgefüllten 
Teilnahme-Zettel mitzubringen. Wenn noch freie Plätze vorhan-
den sind, können Sie gerne den Gottesdienst mitfeiern. Haben 
Sie bitte Verständnis dafür,  dass aus Gründen des Hygiene-
schutzes die festgelegte Maximalanzahl von 48 Gottesdienstbe-
suchern nicht überschritten werden darf und die Kirchenbänke 
der Reihe nach belegt werden müssen, damit die Gottesdienst-
besucher nicht aneinander vorbeigehen. 

              
Teilnahme beim Gottesdienst 

am 

Name 

Vorname 

Wohnort 

Straße 

Telefon oder Mail 

              

Gemäß aktuellen Mitteilungen der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart (Stand 22.10.2020) gilt: 
• während des gesamten Gottesdienstes für alle Mitfeiernden 

ab 6 Jahren Maskenpflicht. 
• Gemeindegesang ist nicht mehr möglich. Bitte, wenn mög-

lich, eigenes Gotteslob zum Mitlesen und Beten mitbringen. 
• Beisetzungen sollen in üblicher Form gefeiert werden. Das jewei-

lige Hygienekonzept des Friedhofs muss beachtet werden. Die 
Begrenzung der Teilnehmer ist derzeit bei 100 Personen. 

• Weitere wichtige Informationen zum Heizen in der Kir-
che: Für die kalte Jahreszeit müssen für die Gottesdienste 
bestimmte Regelungen zum Heizen eingehalten werden: Wäh-
rend des Gottesdienstes ist keine Beheizung der Kirche mög-
lich. Gemäß der Richtlinien muss die Heizung mindestens 
30 Minuten vor dem Gottesdienst komplett ausgeschalten 
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werden. Dadurch werden zusätzliche Luftbewegungen ver-
mieden, um somit das Risiko eines Übertragungsweges von 
„Covid“ über die Luft zu minimieren. 

Die Zettel liegen auch in der Kirche zum Mitnehmen aus oder Sie 
finden diese auf der Homepage zum Download. 
Hinweis zum Datenschutz: Die Teilnahme-Zettel und Anmel-
delisten werden 4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. Ihre 
Daten werden ausschließlich dazu verwendet, bei Auftreten einer 
SARS-CoV2- Infektion eines Gottesdienstteilnehmers dessen 
Kontakte zurück zu verfolgen. Eine andere Verwendung der Daten 
erfolgt nicht. 
 
Gottesdienste im Dezember Gottesdienste im Dezember 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An jedem Sonn- und Feiertag feiern wir Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit mit begrenzter Anzahl der 
Gottesdienstbesucher. 
Für die Advents- und Weihnachtszeit stehen nun 
wieder auch Hausgottesdienste für Familien, 
Hausgebete für alleine lebende Menschen und andere 
Vorlagen bereit. Wer also zu Hause in Verbundenheit 
diesen Gottesdienst mitfeiern möchte, kann dafür eine 
Gottesdienstvorlage benutzen. Wir werden diese in 
kleiner Stückzahl in den Kirchen auslegen. Die 
jeweilige Gottesdienstvorlage kann auf unserer 
Homepage www.unsere-seelsorgeeinheit.de gelesen 
und bei Bedarf auch heruntergeladen und 
ausgedruckt werden. Älteren Menschen und 
diejenigen, die zu Hause keinen Zugang zum Internet 
haben bringen wir diese Vorlage gerne vorbei. Bitte 
rufen Sie dazu einfach im Pfarramt an.  

 

An jedem Sonn- und Feiertag feiern wir Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit mit begrenzter Anzahl der Gottesdienstbesucher. 
Für die Advents- und Weihnachtszeit stehen nun wieder auch 
Hausgottesdienste für Familien, Hausgebete für alleine lebende 
Menschen und andere Vorlagen bereit. Wer also zu Hause in Ver-
bundenheit diesen Gottesdienst mitfeiern möchte, kann dafür eine 
Gottesdienstvorlage benutzen. Wir werden diese in kleiner Stück-
zahl in den Kirchen auslegen. Die jeweilige Gottesdienstvorlage 
kann auf unserer Homepage www.unsere-seelsorgeeinheit.de 
gelesen und bei Bedarf auch heruntergeladen und ausgedruckt 
werden. Älteren Menschen und diejenigen, die zu Hause keinen 
Zugang zum Internet haben bringen wir diese Vorlage gerne vor-
bei. Bitte rufen Sie dazu einfach im Pfarramt an. 

 
Herzliche Einladung 
zu den Rorate – 
Marienmessen im Advent 
 
 

Nach den Anfangsworten des lateinischen 
Eröffnungsverses „Rorate, caeli, desuper“ - deutsch: 
 „Tauet, ihr Himmel, von oben“- benannte Votivmesse 
zur Gottesmutter Maria, die im Advent gefeiert wird. 
Es handelt sich hier um einen Vers aus dem 
alttestamentlichen Buch Jesaja (Jesaja 45,8).  
Die Messe wird mittlerweile an allen Werktagen der  
Adventszeit bis Mitte Dezember gehalten.  
Die Rorate-Messe wird nach altem Brauch nur bei 
Kerzenschein – wenn es draußen dunkel ist - 
gefeiert und bringt so in besonderer Weise die 
Sehnsucht nach dem Licht zum Ausdruck, 
das Gott in der Geburt seines Sohnes aufstrahlen 
lässt. 
 

 

 

 

Herzliche Einladung 
zu den Rorate – 
Marienmessen im Advent 
  
 

Nach den Anfangsworten des lateinischen Eröffnungsverses 
„Rorate, caeli, desuper“ - deutsch: „Tauet, ihr Himmel, von oben“- 
benannte Votivmesse zur Gottesmutter Maria, die im Advent 
gefeiert wird. Es handelt sich hier um einen Vers aus dem alttes-
tamentlichen Buch Jesaja (Jesaja 45,8).  
Die Messe wird mittlerweile an allen Werktagen der Adventszeit 
bis Mitte Dezember gehalten. 
Die Rorate-Messe wird nach altem Brauch nur bei Kerzen-
schein – wenn es draußen dunkel ist - gefeiert und bringt so 
in besonderer Weise die Sehnsucht nach dem Licht zum Aus-
druck, das Gott in der Geburt seines Sohnes aufstrahlen lässt. 

Ökumenisches Hausgebet im Advent 
  

 
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
 

 
Kind oder König 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
laden am Montag 7. Dezember 2020 um 19.30 Uhr 
mit Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im 

Kind oder König 

Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Mon-
tag 7. Dezember 2020 um 19.30 Uhr  mit Glockengeläut zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Haus-
gebet zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten 
geworden. Auch in diesem außergewöhnlichen Jahr wollen wir 
miteinander feiern – unter Berücksichtigung der aktuell gültigen 
Corona- Verordnung. Beten Sie gemeinsam in Ihren Familien. Ein 
adventlich geschmückter Raum und die Bereitschaft einer Per-
son, das Hausgebet zu leiten, sind gute Voraussetzungen für ein 
gelingendes Zusammensein. 
In der Kirche finden Sie in der Auslage ein Heft, das ein Vorschlag 
zur Gestaltung des Hausgebets sein soll. Das Faltblatt bietet auch 
Anregungen für andere adventliche Andachten und Gottesdienste.
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Adventskalender für Jugendliche und junge Erwachsene 

 
 
Adventskalender für Jugendliche und 
junge Erwachsene 

 
 
 
 
 
 
 

Dieser Adventskalender gibt dir mehr 
Advent - besinnlich, Zeit für mich, Plätzchen backen, Stress, 
Kerzenschein, Geschenkewahnsinn, beten, Glühwein, 
Weihnachtsdeko,...für jeden etwas ganz anderes. 
Mit unserem Adventskalender wollen wir dir eine 
abwechslungsreiche Adventszeit auf ganz unterschiedliche 
Art & Weise näherbringen. 
Durch tägliche WhatsApp-Nachrichten stimmen wir dich auf 
die Weihnachtszeit ein. 
Was du dafür tun musst? Einfach bis zum 27.11.2020 
eine WhatsApp an 01748160410 
mit dem Stichwort „Adventszeit“ schicken und schon bist du 
dabei! Lass dich inspirieren, verzaubern und freue dich jeden 
Tag auf eine neue Adventsbotschaft von uns. Dein Team der 
Jugendarbeit (BDKJ) und Schulpastoral im Dekanat Allgäu-
Oberschwaben. Natürlich geben wir deine Nummer nicht 
weiter und löschen sie nach der Aktion. 
 

 

Dieser Adventskalender gibt dir mehr 
Advent - besinnlich, Zeit für mich, Plätzchen backen, Stress, 
Kerzenschein, Geschenkewahnsinn, beten, Glühwein, Weih-
nachtsdeko,...für jeden etwas ganz anderes. 
Mit unserem Adventskalender wollen wir dir eine abwechs-
lungsreiche Adventszeit auf ganz unterschiedliche Art & Weise 
näherbringen. 
Durch tägliche WhatsApp-Nachrichten stimmen wir dich auf 
die Weihnachtszeit ein. 
Was du dafür tun musst? Einfach bis zum 27.11.2020 eine 
WhatsApp an 01748160410 
mit dem Stichwort „Adventszeit“ schicken und schon bist du 
dabei! Lass dich inspirieren, verzaubern und freue dich jeden 
Tag auf eine neue Adventsbotschaft von uns. Dein Team der 
Jugendarbeit (BDKJ) und Schulpastoral im Dekanat Allgäu- 
Oberschwaben. Natürlich geben wir deine Nummer nicht 
weiter und löschen sie nach der Aktion.  

  
Die Kath. Kirchengemeinde St. Martin in Schlier 
sucht zum frühestmöglichen Termin eine/n  
 
 

Chorleiter/in 
 
unbefristet und einem Beschäftigungsumfang von 
1,85 % (38 Stunden/Jahr). 
 
Das Aufgabengebiet umfasst die Leitung des 
Kirchenchores und die damit verbundenen 
Chorauftritten in den Gottesdiensten. Aktuell sind im 
Chor 17 Frauen- und 12 Männerstimmen vertreten. 
 
Wir wünschen uns von Ihnen Flexibilität, 
Teamfähigkeit und Freude an der Musik. Sie zeigen 
Verständnis und Interesse für die Aufgaben der 
Katholischen Kirche und bejahen die Eigenart des 
kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur 
Katholischen Kirche wird vorausgesetzt. 
 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der 
Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes der Länder (TV-L) bzw. den diözesanen 
Richtsätzen je nach Qualifikation. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen richten Sie bitte bis zum 15.12.2020 an 
die Kath. Kirchenpflege Schlier,  Frau Walser, 
Rathausstr. 12 in 88281 Schlier, email:  
StMartin.Schlier@nbk.drs.de, Tel. 07529912880 
vormittags. 

 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Martin in Schlier sucht zum 
frühestmöglichen Termin eine/n

Chorleiter/in 
unbefristet und einem Beschäftigungsumfang von 1,85 % (38 
Stunden/Jahr). 
Das Aufgabengebiet umfasst die Leitung des Kirchenchores 
und die damit verbundenen Chorauftritten in den Gottesdiens-
ten. Aktuell sind im Chor 17 Frauen- und 12 Männerstimmen 
vertreten. 
Wir wünschen uns von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und 
Freude an der Musik. Sie zeigen Verständnis und Interesse für 
die Aufgaben der Katholischen Kirche und bejahen die Eigen-
art des kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur Katholi-
schen Kirche wird vorausgesetzt. 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertrags-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L) bzw. den 
diözesanen Richtsätzen je nach Qualifikation. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt. 
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StMartin.Schlier@nbk.drs.de, Tel. 07529912880 vormittags. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Hinweise und Wochenplan   
Samstag, 28. November 
19.00 Uhr Abendgottesdienst zum 1. Advent in der Christus-

kirche Vogt mit Pfarrerin Ulrike Boss.  Die Advents-
zeit liegt vor uns! Eine Gelegenheit, zu entschleunigen 
und durchzuatmen bevor der Weg zur Krippe beginnt. 

Sonntag, 29. November, 1. Advent 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
Sach 9,9 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt. 
19.00 Uhr  Abendoase in Grünkraut 
Mittwoch, 2. Dezember 
14.45 Uhr Konfi-Treffen 1 in Atzenweiler 
Donnerstag, 3. Dezember 
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den Altjahresabend, 31. 12. 

2020 in Vogt und Atzenweiler im ev. Gemeindehaus 
Vogt. Wir laden alle Interessierte herzlich zur Mitar-
beit ein. 

Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent 
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure Erlö-
sung naht. Luk 21,28 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
 Das Opfer ist für die Bezirkspartnerschaft Kamerun 

bestimmt. 

Lichtblicke – Ein Gottesdienst am Vorabend des 1. Advent 
Die Adventszeit liegt vor uns! Darauf stimmen wir uns in die-
sem Abendgottesdienst ein. Mit den Krippenfiguren Maria und 
Josef schauen wir auf die kommende Zeit. Was erwartet uns? 
Was nehmen wir uns vor? Eine Gelegenheit, zu entschleunigen 
und durchzuatmen bevor der Weg zur Krippe beginnt. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 19.00 Uhr in der Christuskirche in Vogt. 
In der Aktion Lichtblicke machen wir uns im Advent mit Maria 
und Josef auf den Weg nach Bethlehem. Da die Krippenfiguren in 
diesem Jahr nicht mit dem „Lebendigen Advent“ von Tür zu Tür 
gehen, begleiten wir sie im Rahmen der Adventsgottesdienste zu 
ihrem Ziel. Besonders für Kinder liegt an jedem Adventssonntag 
eine Geschichte, etwas zum Basteln oder Rätseln aus. Unter der 
Woche ist die Christuskirche ebenfalls geöffnet. Kommt einfach 
vorbei, schaut euch die Krippe an und nehmt etwas für zuhause 
mit. Herzliche Einladung! Ulrike Boss 

Vorbereitungstreffen am 3. Dezember 
Der Gottesdienst am Altjahresabend, 31. 12. 2020 um 17 Uhr in 
Vogt und um 18.30 Uhr in Atzenweiler soll von einem Team vor-
bereitet werden. Dazu treffen wir uns am Donnerstag, 03.12.2020, 
um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Vogt und laden 
Interessierte herzlich zur Mitarbeit ein. 
  
Predigen zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenwei-
ler-Vogt 
finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
Die Sonntagspredigten liegen aus. 
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Glockenläuten 
Jeden Abend läuten um 19 Uhr die Glocken in Atzenweiler und 
in Vogt. Alle sind eingeladen innezuhalten und zum persönlichen 
Gebet. So sind wir doch miteinander verbunden. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

Die Jahreslosung 2021 - Motivaktion.  
Wir machen es wieder. Machen Sie auch mit? 

Mein erster Gedanke beim Lesen: Ja, in der Welt sähe es 
wahrscheinlich viel friedlicher aus und wir hätten deutlich mehr 
Lebensfreude miteinander, wenn uns das besser gelingen würde, 
Barmherzigkeit... 
  
Die Jahreslosung für das Jahr 2021 lautet: Jesus Christus 
spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig 
ist! (Lukas 6, 36) 
  
In den vergangenen Jahren haben wir viel Freude gehabt an den 
Einsendungen von Motiven zur jeweiligen Jahreslosung und wir 
laden Sie auch dieses Jahr sehr gerne wieder ein, dabei zu sein, 
bei der Mitmachaktion. 
Kein Wettbewerb! Kein Preis, der ausgesetzt wird (nur ein kleines 
´Dankeschön´). Es geht nicht immer um Wettkampf. Es geht 
uns um Beteiligung und Bereicherung. Für die, die mitmachen 
zu allererst und für die, die es dann durchs Jahr hindurch wahr-
nehmen können, ebenso. Eine kleine Gruppe von Menschen quer 
durch die Generationen unserer Gemeinde, die alle Motive ein-
gehend ansieht, miteinander berät und „unser Jahreslosungs-
motiv“ auswählt. Ein Gottesdienst, in dem alle Motive vorgestellt 
und betrachtet werden. 
  
Wer ist eingeladen und was geht? 
Mitmachen kann jeder und jede. Es geht alles, was irgendwie 
als Bildmotiv (fotographisch) verwendet und dargestellt wer-
den kann: Ein Foto, eine (abgebildete) Skulptur, ein gemaltes 
Bild, eine Szene, Gegenständliches oder Nichtgegenständliches, 
Landschaft oder Dinge, Menschen oder Tiere... Alles ist möglich, 
sofern Urheberrechte beachtet und Daten- und Persönlichkeits-
rechte gewahrt sind. Lassen Sie Ihre Gedanken und Ihre Fanta-
sie auf Reisen gehen, gestalten Sie ein Motiv zur Jahreslosung. 
Wir drucken das ausgewählte Motiv auf Plakate und auf Postkar-
ten, die unsere Gemeinde durchs Jahr begleiten. 
  
Einsendungen – abgeben, einwerfen oder per e-mail – bitte bis 
zum 09. Dezember 2020 an das: Evangelische Pfarramt Atzenwei-
ler-Vogt 2, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut, email: Pfarramt.Atzen-
weiler-Vogt@elkw.de; Stichwort: „Motivaktion Jahreslosung 2021“.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen und viel Freude mit der 
Barmherzigkeit!  
Manfred Bürkle 
  
Aus dem Kirchengemeinderat 
Nachdem wir uns an die Sitzungen mit Abstand und Hygiene-
regeln gewöhnt hatten, mussten wir nun wegen der verschärf-
ten Bestimmungen im November eine neue Form ausprobieren. 
Diesmal liefen die Beratungen per Email und zogen sich über eine 
ganze Woche vom 10. bis zum 17. November. 
Zu Beginn wurde die Tagesordnung mit allen wichtigen Informa-
tionen verschickt. Danach war eine Woche Zeit, in einen digitalen 
Austausch miteinander treten. Dies war zwar recht gewöhnungs-
bedürftig, hatte aber andererseits den Vorzug, in Ruhe über Vor-
schläge und Antworten nachdenken zu können. 
Im Rückblick auf Veranstaltungen im Oktober wurde die nachge-
holte Konfirmation hervorgehoben. Nach der schwierigen Zeit im 
Frühjahr einschließlich Terminverschiebung war dies ein schön 
gestalteter und gelungener Abschluss für den Konfirmandenjahr-
gang 2020. Besonders feierlich wurde es durch die Begleitung 
der Jugendlichen vom Gemeindehaus zur Sirgensteinhalle durch 
den Musikverein. Ein ausdrücklicher Dank dafür an die beteilig-
ten Musiker*innen! 

Die Andacht am Reformationstag in der Christuskirche war gut 
besucht und erhielt positive Rückmeldungen. Zu den Anregun-
gen aus Luthers „Freiheit eines Christenmenschen“ in der heuti-
gen Situation wurden Sichtweisen gesammelt und dokumentiert. 
Die Freude darüber, dass im September und Oktober wieder Krab-
belgruppen, Seniorennachmittage, Männerkreis, Mittagsmahl und 
Konfirmationsunterricht samt Konfi 3 wieder stattfinden konnten, 
wird durch die erneuten Einschränkungen getrübt. Wir möchten 
auf jeden Fall in Kontakt bleiben und werden zum Beispiel für die 
Senior*innen Grußkarten zum Advent verschicken. 
Es gab einen regen Austausch über die Planungen und Möglich-
keiten für die Weihnachtsgottesdienste. Vieles ist aber abhän-
gig von der weiteren Entwicklung und den Vorgaben. Bisher ist 
in Vogt an Heilig Abend um 16 Uhr ein Gottesdienst im Garten 
des Seniorenheims geplant. Die Heilig-Nacht-Andacht um 22 Uhr 
wird in den Pfarrgarten verlegt. In Atzenweiler wird der ökume-
nische Arbeitskreis den Heilig Abend gestalten. Genauere Infor-
mationen erhalten sie über die Mitteilungsblätter und unsere 
Homepage. Für Menschen, denen diese Angebote zu kalt oder 
anstrengend sind, wird am 1. Weihnachtstag ein Gottesdienst in 
beiden Kirchen gefeiert. 
Pfarrerin Ulrike Boss informierte über die Planungen für die Kin-
derkirche, die sowohl in Vogt als auch in Atzenweiler wieder 
angeboten werden soll, sobald dies unter den Pandemiebedin-
gungen möglich ist. Als Aktion während der Adventszeit werden 
die Krippenfiguren in der Christuskirche aufgestellt. Sie sollen 
jeden Adventssonntag ein Stück weitergehen. Damit verbunden 
ist, dass sich insbesondere Familien jede Adventswoche einen 
Impuls abholen können. 
Weitere Themen waren die Planung der Anschaffungen im Jahr 
2021 und den Beschluss einer Stellenerhöhung für die Sekretä-
rinnen. Frau Heist und Frau Jäger werden ab Januar 2021 jeweils 
zwei Stunden länger im Pfarramt für Sie da sein. 
Auch wenn wir auf diese Weise gute Ergebnisse erreicht haben, 
wurde deutlich, wie sehr der direkte Austausch und die persön-
liche Begegnung fehlen. Wir hoffen, dass dies bald wieder mög-
lich sein wird, und freuen uns auch auf die Begegnung und das 
Gespräch mit Ihnen! Gerne können Sie aber jederzeit auch telefo-
nisch oder eben digital mit uns Kontakt aufnehmen. Eine geseg-
nete Adventszeit! Annette Grüner 
 
Heiligabend in Vogt und Atzenweiler 
Heiligabend in Vogt 
Familiengottesdienst: Wir gehen auf Weihnachten zu und wer-
den in diesem Jahr nur mit Auflagen feiern können. Wir alle hätten 
es uns anders gewünscht. Aber der Schutz unserer Mitmenschen 
liegt uns am Herzen! Gerade auch an diesem Fest, an dem wir 
feiern, dass Gott Mensch geworden ist, denken wir daran, dass 
das Leben schützenswert ist. 
Den Gottesdienst für Familien am Heiligabend um 16:00 Uhr in 
Vogt planen wir um das Haus St. Antonius. Damit der Schutz der 
Gottesdienstbesucher*innen und Hausbewohner*innen gewähr-
leistet ist, findet der Gottesdienst nur im Freien statt, wir betre-
ten das Haus nicht. Wir tragen Mund-Nasen-Schutz und halten 
den Abstand ein. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Daher 
bitten wir um Anmeldung im Pfarramt: pfarramt.atzenwei-
ler-vogt@elkw.de, oder telefonisch unter 07529 / 1782 bis 
Donnerstag 17.12. Zur eventuellen Nachverfolgung von Infek-
tionsketten müssen wir die Daten der Teilnehmenden erheben. 
Wir werden sie fristgerecht verwahren und vernichten. Wir bitten 
um Ihr Verständnis! Ihr Pfarrer Jörg Boss 
  
Heiligabend in Atzenweiler 
Anstelle des sonst üblichen Krippenspiel-Familiengottes-
dienstes in Atzenweiler gibt es dieses Jahr ein außergewöhn-
liches Ökumenisches Angebot. Bitte beachten Sie, dass man 
sich hierbei ebenfalls rechtzeitig anmelden muss. Wir laden Sie 
herzlich zur Teilnahme ein. Ihr Pfarrer Manfred Bürkle 
  
Mitreisende gesucht!  
Wir sind auf der Suche nach mutigen Entdeckerkindern, neu-
gierigen Jugendlichen, kreativen Vätern und Müttern und 
sonstigen unternehmungslustigen Menschen in unseren 
Gemeinden.  
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In diesem Jahr der Corona-Epidemie können wir nicht wie sonst 
Familiengottesdienste zu Weihnachten feiern. Der Ökumenische 
Arbeitskreis in Grünkraut hat deshalb eine schöne Idee entwickelt, die 
räumliche Nähe vermeidet und dennoch das Erleben von Gemein-
schaft und das Erfahren der Frohen Botschaft möglich macht. 
Die Idee: Ihr teilt einen schönen Weihnachtsgruß mit ande-
ren und empfangt selbst auch einen.  
Wir freuen uns, wenn sich viele mit uns gemeinsam auf den 
Weg machen! 
  
• Bis zum 7. Dezember geben alle, die mitmachen möch-

ten, ihre Namen, ihre Adresse und Telefonnummer (wichtig: 
Stichwort „Teilnahme am Ökumenischen Weihnachtsgruß“) 
in einem Pfarrämter oder in der Katholischen Bücherei im 
Rathaus in Grünkraut ab. Anmeldung per E-Mail ist ebenso 
möglich (s. u.). Die Daten werden vertraulich behandelt 
und nach der Aktion datenschutzgerecht vernichtet. 

• Bis zum 19. Dezember erhält man eine Tüte auf den Weg. 
• Diese enthält Tipps und Hinweise für einen kreativen Weih-

nachtsgruß, einen Segen und kleine Geschenke. 
  
Wer den Gruß bekommt, erfahrt ihr am 24. Dezember, wenn ihr 
den ebenfalls beiliegenden Überraschungsumschlag öffnet. Die-
ser enthält eine Telefonnummer - ohne Namen. 
Wenn wie jedes Jahr zum Familiengottesdienst um 16.00 Uhr die Kir-
chenglocken läuten, dann ist es an der Zeit, Weihnachten zu teilen: 
Ihr ruft die angegebene Telefonnummer an und lasst euch über-
raschen, wem ihr den vorbereiteten Weihnachtsgruß weitergeben 
dürft. (Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.) 
Ihr dürft dabei gespannt sein, von wem ihr selbst angerufen werdet. 
Wir wünschen uns, dass so eine weihnachtliche Gemeinschaft 
im ganzen Dorf lebendig wird, die man sonst miteinander im Got-
tesdienst erlebt. Vielleicht entwickeln sich dabei auch schöne 
Gespräche und Kontakte. 
Nach etwa einer Stunde läuten die Kirchenglocken erneut – dies 
ist das Zeichen des üblichen Endes vom Gottesdienst und wer 
möchte, kann zu Hause einstimmen in ein ortsübergreifendes 
gemeinsames Gebet: das Vaterunser.    
  
Für die Anmeldung zum Ökumenischen Weihnachtsgruß per 
e-mail bitte diese Adresse benutzen: weihnachten-teilen@posteo.de 
  
Auf unserer Homepage www.miteinanderkirche.de finden Sie 
die Gottesdienste an den Weihnachtstagen. Für Kinder und Fami-
lien wird es dort auch weihnachtliche Angebote geben! 
 
Vortrag am 11. Dezember 
„Gleichgeschlechtlich heiraten in der Kirche – ein Gespräch“ 
Vortrag und Austausch mit Pfarrerin Dr. Antje Fetzer, Waiblingen 
Freitag, 11.12., 19.30 Uhr, Evangelische Kirche Atzenweiler 
Herzliche Einladung! 
Plätze sind begrenzt. Termin ohne Gewähr. 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 
88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

Sonntag, 29. November 2020 
19 Uhr, Abendoase, miteinander beten, singen, meditieren und 
schweigen in der kath. Kirche Grünkraut 

Kindergartennachrichten

Kinderhaus Papperlapapp

Nächstenliebe in Päckchen verpackt – das Kinderhaus Pap-
perlapapp ruft dazu auf, ganz nach dem Motto „Jetzt erst 
recht!“ 
Johanniter-Weihnachtstrucker 2020: ein klares Signal der 
Solidarität 
Die Corona-Virus-Pandemie trifft häufig Menschen, die ohnehin 
schon in schwierigen Lebenssituationen sind. Das gilt auch für 
diejenigen, für die sich die Johanniter-Weihnachtstrucker enga-
gieren. Familien, ältere Leute oder Alleinstehende, denen es häu-
fig sogar am Nötigsten fehlt. Ihre Situation ist in der Corona-Krise, 
nicht zuletzt durch die großen wirtschaftlichen Einbrüche, oft 
noch hoffnungsloser geworden. Daher brauchen sie die Hilfe der 
Johanniter-Weihnachtstrucker jetzt erst recht. 
Um die größte Not zu lindern, wurde deshalb vor 27 Jahren die 
Aktion Johanniter-Weihnachtstrucker ins Leben gerufen. Hunderte 
ehrenamtliche Helfer beteiligen sich an der Aktion. Sie sammeln 
die Pakete im Vorfeld ein, verladen diese auf LKWs und fahren 
sie in ihrer Freizeit von Landshut und Hannover in die Zielregi-
onen in Albanien, Bosnien, Bulgarien, Ukraine und Rumänien. 
Auch in Deutschland trifft die Corona-Krise trotz aller Hilfspro-
gramme viele Menschen sehr hart. Daher werden die Johan-
niter-Weihnachtstrucker 2020 auch mit Partnern im Inland 
zusammenarbeiten. Wir wollen auch hier Menschen mit unserer 
Aktion unterstützen und Pakete verteilen. 
Aufgrund der aktuellen Lage und den damit verbundenen Ver-
ordnungen ist es dem Kinderhaus Papperlapapp in diesem Jahr 
nicht möglich vor Ort die Päckchen entgegen zu nehmen. Doch 
Päckchen packen geht auch anders: In diesem Jahr gibt es die 
zusätzliche Möglichkeit, „virtuelle Päckchen“ zu packen: durch 
Geldspenden, die Teile des Inhalts oder ein komplettes Päckchen 
finanzieren. Die Päckchen selbst stellen dann unsere bewährten 
Partner in den Empfängerländern zusammen. So kann sowohl die 
Abstandsregelung aufrechterhalten werden als auch den Men-
schen, die es dringend notwendig haben, geholfen werden. Unter 
www.weihnachtstrucker-spenden.de kann jeder ein solches, vir-
tuelles Päckchen packen. 
Unter www.johanniter.de/weihnachtstrucker sind weitere Infor-
mationen über diese Aktion zu finden. 
Wir bedanken uns bei allen, die unserem Aufruf nachkommen 
und hoffen, dass im nächsten Jahr wieder viele tolle Begegnun-
gen bei Bringen und Annehmen der Päckchen, direkt im Kinder-
haus Papperlapapp, stattfinden können. 
  

Vereinsnachrichten

An alle Imker! 
Die biologische Bekämpfung der Varroa-Milbe mit Oxalsäure kann 
in diesem Jahr ab ca. 4. Dezember bei Temperaturen von minus 
5°C bis plus 3°C durchgeführt werden. 
Die Völker nur in brutfreien Zustand behandeln. 
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Sie können auch den Ansagedienst der Landesanstalt für Bienen-
kunde in Hohenheim anrufen. Telefon: 0711 / 459-22660. 
Ich wünsche viel Erfolg und eine gute Überwinterung Ihrer Bie-
nenvölker. 
Paul Fischer, Rosenweg 16, 88285 Bodnegg, Tel. 07520 / 2894 

Mitten im Dorf

Lebendiger Adventskalender zum Anschauen – 1. Advents-
woche  
Wie geht das? 
Das Adventskalender-Türchen wird vor das Haus gelegt oder 
gehängt, sodass Spaziergänger es sich beim Vorbeigehen 
anschauen oder durchlesen können. Das Adventskalender-Tür-
chen ist jeweils eine Adventswoche lang zu betrachten. 
Wie finde ich ein Adventskalender-Türchen? 
Hier sind die Adventskalender-Türchen in der 1. Adventswoche 
(29. November bis 5. Dezember) zu finden: 
• Familie Leffler (Lerchenweg 22) 
• Familie Schmid/Freeman (Wilhelm-Hauff-Straße 16) 
• Familie Weiß (Mörikestraße 63) 
• Familie Heindel (Uhlandstraße 15) 
• Familie Schwarz-Preiss (Nelkenweg 23) 
Wer hat Lust ein Adventskalender-Türchen zu gestalten? 
Wer ein Adventskalender-Türchen gestalten möchte, meldet sich 
bitte per E-Mail: midbodnegg@web.de - bitte Namen, Adresse 
und die Adventswoche angeben, in der das Adventskalender-Tür-
chen zu sehen sein wird! 
Viel Spaß beim Spazieren, Entdecken, Lesen & Bestaunen! Eine 
schöne Adventszeit wünscht Mitten im Dorf e.V.! 

Sozialverband VDK 

Erfolg für VdK-Rentenkampagne: CDU fordert Rente für alle 
Berlin, 20.11.2020 
Erfolg für VdK-Rentenkampagne: CDU fordert Rente für alle 
• CDU-Rentenpapier fordert Erwerbstätigenversicherung 

für alle 
• Bentele: „Positiv, dass die CDU VdK-Forderungen auf-

greift.“ 
Der VdK sieht sich durch das aktuelle CDU-Rentenpapier in seiner 
Rentenkampagne #rentefüralle bestätigt: „Der VdK freut sich sehr, 
dass die CDU die Forderung nach einer Erwerbstätigenversiche-
rung aufgreift. Bereits in seiner Rentenkampagne #rentefüralle hat 
sich der Verband dafür starkgemacht, dass künftig auch Beamte, 
Selbständige und Politiker in die gesetzliche Rentenversicherung 
einzahlen. Der VdK bewertet es als positiv, dass nun auch Teile 
der CDU auf diesen Zug aufspringen“, sagt Verena Bentele, Prä-
sidentin des Sozialverband VdK Deutschland. 
Presse-Kontakt: 030-921580400 
Info: Der Sozialverband VdK setzt sich mit seinen mehr als 2 Mil-
lionen Mitgliedern für soziale Gerechtigkeit ein. VdK-Mitglieder 
profitieren von der kompetenten Beratung im Sozialrecht. Als 
größter Sozialverband Deutschlands vertritt der VdK wirksam die 
sozialpolitischen Interessen aller Bürgerinnen und Bürger: unab-
hängig – solidarisch – stark. Mehr unter www.vdk.de   
evtl. nicht abdrucken 
 
Sozialverband VdK Deutschland 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Ino Kohlmann (verantwortlich) 
Linienstraße 131 - 10115 Berlin 
Telefon 030 9210580-400 
Telefax 030 9210580-410 
www.vdk.de - presse@vdk.de 
Präsidentin Verena Bentele 
Amtsgericht Berlin Charlottenburg - VR 33838 B  

TSV Bodnegg

Unser Sportprogramm für Zuhause 
Das funktionelle Intervall-Workout  für den ganzen Körper (HIIT) 
- für Fortgeschrittene und fitte Einsteiger. 

6 Termine ab 04.11.2020 immer freitags 19.00 Uhr – 20.00 Uhr  
Mitglieder des TSV Bodnegg 18,00 Euro - Nichtmitglieder 24,00 Euro 
Einzelteilnahmen sind nach Rücksprache möglich 
Fragen und Anmeldung bei Sandra unter 07520 9539267 
  

Was sonst noch interessiert

Aktionstag für die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen am 11.11.2020 in Rosenharz 
Das Motto: St. Martin – wir teilen unseren Tag 

Am 11.11.2020 wurde in Rosenharz der Aktionstag für die Rechte 
von Menschen mit Behinderungen nachgeholt. Eigentlich findet 
dieser Aktionstag europaweit immer am 5. Mai statt. Doch die für 
Rosenharz geplanten Aktionen waren zu diesem Zeitpunkt auf-
grund der Corona-Epidemie nicht durchführbar. 
Nun sollten im November Nachbar*innen und Menschen aus der 
Gemeinde Bodnegg zum Aktionstag eingeladen werden. Doch 
schon wieder kam Corona dazwischen... 
Deswegen mussten neue Ideen her: Alle Aktionen  wurden auf 
Instagram unter Ideen Veschper 
geteilt und laden zum Mit- bzw. Nachmachen ein!  
Zuerst gab es Post für die Nachbarn. 
 

Auch Martinsgänse wurden gebacken. Mit einem 
Rezept zum Nachbacken. 
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Baufinanziererinnen 
Roswitha Perc-Logar       
& Kim Gut
Telefon 0751/36627-0

DIY- Geschenk-Märktle 
17 verschiedene Bastler & Handwerker liefern - 1 Verkäufer 

Adventskränze & Gestecke, verschiedene Geschenkartikel, 
Misteln, Weihnachtsgebäck, u.v.m.

Hygieneregeln werden eingehalten. Hygienekonzept wurde
erstellt, Genehmigung der Gemeinde ist erteilt, Maskenpfl icht. 

Samstag 28.11.2020 von 11:00-16:00 Uhr 
Rotheidlen 2, 88285 Bodnegg

Suche kleines Grundstück/ Baulücke, 200-300 m² für
 kleinen Bungalow. Bauluecke200@gmail.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

... oder vielleicht lieber Teelichter zum Nachbasteln? 

Beim Filzen versteht man sich ganz ohne Worte! 
  

  
Für den Abend war ein Corona-Balkon-Singen organisiert – ganz 
nach dem Vorbild der Italiener*innen. Eigentlich gab es hierfür 
auch schon eine Zusage der Blaskapelle aus Krumbach, die die 
Martinslieder musikalisch begleiten wollte. Doch das war aufgrund 
der verschärften Infektionsschutzmaßnahmen leider nicht mehr 

möglich. Zum Glück ist 
Herr Müller vom pasto-
ralen Dienst mit seiner 
Gitarre eingesprungen 
und es wurde ganz laut 
gesungen, damit die 
Nachbar*innen es bis 
zu ihren Balkonen hören 
konnten. Auf diese Weise 

haben die Rosenharzer*innen andere Menschen an ihrem Akti-
onstag nicht nur digital teilhaben lassen, sondern haben sich für 
ihre Rechte auch mit Musik und Gesang Gehör verschafft. Das 
hätte St. Marin sicherlich gut gefallen! 

Die Gemeinde Vogt sucht für ihren Kindergarten 
Zauberturm: 
eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in (w/m/d) 100 %, 
5-Tage-Woche, unbefristet, sowie eine/n staatlich aner-
kannte/n Erzieher/in oder Kinderpfleger/in (w/m/d) 35 %, 
unbefristet, eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder 
Kinderpflegerin (w/m/d) als Urlaubs-/Krankheitsvertretung 
(Arbeit auf Abruf) 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 
Wir wünschen uns von Ihnen Freude am Beruf, wertschätzenden 
Umgang in der Arbeit mit Kindern, Eltern und Kollegen/innen, Ver-
antwortungsbewusstsein, Flexibilität, Teamgeist, Zuverlässigkeit. 
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung beim 
Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt einzureichen. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau Zup-
fer, Tel. 07529/3985, und Frau Aßfalg, Hauptamt, 07529/209-31, 
gerne zur Verfügung. 

www.duv-wagner.de
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Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

Grabmale jetzt 
aussuchen

und bestellen

Wir senden Ihnen gerne
unseren aktuellen

Grabmalkatalog zu.

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Bodnegg: 3,5 bis 4 Zi. EG-Whg. mit Garten

ab Januar zu vermieten, ca. 100 m², neue  EBK, 2 Bäder, 
Kamin möglich, eigener Eingang, schöner Gartenanteil, 
ideal auch für altersgerechtes Wohnen, auf Wunsch 1-2 
Stellpl., EA vorh.
Kaltmiete: 700,- € + NK 185,- € = Warmmiete: 875,- €.     
CD-B1/00079

 

  

 

 

 

 

 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Tochtergesellschaft 

Liebenau Service 

Mitarbeiter im Textilservice (m/w/d)
ab sofort in Liebenau, Voll-/Teilzeit mit einem Stellen- 

umfang von 40 Stunden pro Woche, Web-ID 20299, 

20364, Kontakt: Frau Kühn, Tel. +49 7542 10-7008 

bewerbung.liebenauservice@stiftung-liebenau.de

Bewerbungen von schwerbehinderten und  

gleichgestellten Menschen sind erwünscht.

In unserer Mitte – Der Mensch. 

www.stiftung-liebenau.de/jobs

Warum ich alles gebe?

Weil ich so viel zurückbekomme!

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 26.11. bis Samstag, 28.11.20

Sauerbraten vom Rind 100 g 1,39 €

Schweineschnitzel auch Paniert 100 g 1,19 €

Göttinger schmackhaft 1 Paar 1,59 €

1a Lyoner 100 g 1,19 €

Eiersalat lecker, frisch 100 g 1,19 €
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stiftung st. franziskus heiligenbronn
Hauswirtschaftsleitung  • Marie-Luise Weltzin
Telefon 07502 9419-4430 
Klosterhof 1 • 88255 Baindt  
E-Mail  Marie-Luise.Weltzin@stiftung-st-franziskus.de
www.stiftung-st-franziskus.de

Die gemeinnützige stiftung st. franziskus heiligenbronn ist ein 
sozialwirtschaftliches Unternehmen mit Angeboten für alte und 
pflegebedürftige Menschen, für Menschen mit Behinderung, 
für Kinder und Jugendliche sowie deren Familien. 

Für das Referat Ernährung und Hauswirtschaft suchen wir 
im Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum 
Förderschwerpunkt Sehen in Baindt zum 01.01.2021 oder 
später einen 

HAUSWIRTSCHAFTER (W/M/D)
in Teilzeit (15-19,5 Stunden). 
Das Dienstverhältnis ist unbefristet. 

Erkennen Sie sich wieder und haben Interesse?  
Das Stellenportal unserer Website bietet Ihnen hierzu einen 
detaillierten Einblick.

Gerne erwartet Frau Weltzin Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen bis
zum 11.12.2020 per E-Mail oder Post. 

Wohnprojekt VIVI KUNE sucht landw. Anwesen oder 
großes Gebäude, gerne im Grünen, Umkreis 20 km von 
Ravensburg, für gemeinschaftliches Wohnen zu kaufen.

Tel. 0751-7914499 oder kontakt@vivikune.de
www.vivikune.de

STELLENANGEBOTE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN ANKAUF
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Ihre Maklerin vor Ort - seit über 30 Jahren

Wir suchen Immobilien aller Art. 
Schnelle und seriöse Abwicklung garantiert!

Wir bieten dir Arbeitsbedingungen, die dein 
Leben leichter machen. Zum Beispiel viele Ange-
bote zur Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben 
sowie eine attraktive tarifl iche Vergütung nach 
AVR (Caritas).

Komm ins Team als:
PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d) 
Altenhilfe, Wohnpark St. Georg
in Meckenbeuren, 450 Euro, Teilzeit und Vollzeit, 
unbefristet

PFLEGEHELFER (m/w/d) FÜR 
DIE STATIONÄRE ALTENPFLEGE
Altenhilfe, Wohnpark St. Georg
in Meckenbeuren, 450 Euro oder 50-90 %

www.menschlich-ehrlich.de
#komminsteam
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

bote zur Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben 
sowie eine attraktive tarifl iche Vergütung nach 

in Meckenbeuren, 450 Euro, Teilzeit und Vollzeit, 

DIE STATIONÄRE ALTENPFLEGE

in Meckenbeuren, 450 Euro oder 50-90 %

 freuen uns auf deine Bewerbung!

DEIN JOB IST 
VERDAMMT SCHWER.
ABER ER MACHT ANDEREN 
DAS LEBEN LEICHTER.

St. Elisabeth-Stiftung

Wir suchen Verstärkung!

Sirgensteinstraße 4, 88267 Vogt
T  0 75 29 - 97 19 79
M praxis@dr-schuster.net
W www.dr-schuster.net

Für unsere modern ausgestattete Zahnarztpraxis in Vogt suchen 
wir eine Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d) in Voll- oder 
Teilzeit für eine langfristige Zusammenarbeit und zur Verstärkung 
unseres Teams. 

Diese interessanten Features erwarten Sie in unserer Praxis: 
3-D-Röntgen (DVT), Kariesversiegelung (Icon), Früherkennung 
von Karies mit Laser (Diagnocam), Keramikrestaurationen in  
einer Sitzung (Cerec), Behandlung mit Mikroskop, innovatives 
Vorsorgekonzept und vieles mehr. Interesse? 

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Mail.

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(w/m/d) für Assistenz und/oder Prophylaxe in Voll- oder Teilzeit 

Verrenten Sie Ihre Immobilie und  
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihre Immobilienexpertin:
Heike Berg
Immobilienmaklerin
h.berg@garant-immo.de
T 0171 8327421
www.garant-immo.de/leibrente

IMMOBILIENMARKT
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Helmut Neusch

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-1552 
helmut.neusch@ksk-rv.de

Fruchtbares UG 
(haftungsbeschränkt)            
Angela Maria Abler-Heilig         
Buch 7; 88285 Bodnegg                               
Tel.: +49 (0) 7520 923033
E-Mail: info@fruchtbares.de 

Wir öffnen ab sofort donnerstags - samstags von  
10 - 16 Uhr unseren schönen Hofladen in altem  
Gewand auf unserem Bio-Hof!

Bestellen Sie individuell für Sie gekochte Bio Gerichte 
+ Kuchen oder kaufen Sie spontan Bio Feinkost, Tee‘s, 
Müsli‘s, Marmeladen und Bio Eier sowie Gemüse.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


